
Männerchor: Chronik 2009

2009 Für den MC ein Jahr mit nicht allzu vielen Verpflichtungen. Deshalb ist wesentlich 
das „Schwalbesfest mit 5 eingeladenen Vereinen als herausragende Veranstaltung, sowie 
unser Vereinsausflug nach Georgenberg/Oberpfalz hervorzuheben. Der Chor wurde von 
Unannehmlichkeiten,  wie  in  den  Jahren  zuvor  verschont  und  konnte  mit  seinem 
Chorleiter  gute  und  erfolgreiche  Arbeit  leisten.  Der  MC  absolvierte  41  wöchentliche 
Gesangsproben  und  zusätzliche  20  gesanglichen  Verpflichtungen,  die  insgesamt  mit 
befriedigender Sängerteilnahme bei den wöchentlichen Proben und Ständchen zu werten 
sind. 

06.1.2009  Zum Auftakt  des  Jahres  sangen  wir  unserem Otto  Geyer  zu  seinem 75. 
Geburtstag ein Ständchen mit 28 Aktiven nach seinen Liedwünschen bei sich zu hause. 
Die Vorständin Hella Lang lobte in Ihrer Laudatio seinen Optimismus mit immer guter 
Stimmung, trotz seinen bekannten gesundheitlichen Schwierigkeiten. Hierdurch trägt er 
auch wesentlich zum Zusammenhalt des Chores bei und versprach, so lange es seine 
Gesundheit erlaubt weiter im Chor aktiv zu sein. Anschließend gab es ein Schnäpschen 
und lud uns  am 21.1.09 zu einem Vesper im Sängerheim ein.  Mit  den gewünschten 
Liedern; „Schäfers Sonntagslied, Stern auf dem ich schaue, erlebe hoch, abendlich schon 
rauscht der Wald, Rosemarie, in jedem vollen Glase Wein und dem Bajazzo“ haben wir 
ihm  und  seinen  Gästen  sicherlich  mit  unserem  kleinen  Konzert  eine  große  Freude 
bereitet. 

31.1.2009  Zum traditionellen Lakefleischessen fuhren wir um 10.30 Uhr mit dem Bus 
und  14 Sängern mit  deren Frauen nach Rothenbuch.  Die  Laufkräftigen  unternahmen 
unter  Führung  des  Rothenbücher  Sängers  „Arthur  Hasenstab“  eine  wunderschöne 
Wanderung von ca.  1,5 Std.  über die Höhen Rothenbuchs.  Bei  teilweise sehr glatten 
Wegen,  verbunden  mit  2  Stürzen,  die  Gott  sei  Dank  glimpflich  abliefen,  kamen  wir 
zunächst an das Anwesen von Dr. Roosen. Hier erwartete uns der Hausherr und „Edwin 
Hasenstab“  mit  heißen  Getränken  und  einem süffigen  Schnaps  zum Aufwärmen.  Als 
Dankeschön sangen wir vor dem Weitergehen; "am kühlenden Morgen". Kurz danach 
erreichten wir dann unseren Treffpunkt am Grillplatz, bei dem das Lakefleischessen statt 
fand  und  man  uns  bereits  erwartete.  Mit  gewohnter  Herzlichkeit  empfingen  uns  die 
Rothenbücher Sänger gegen 12.30 Uhr. Das vorbereitete Essen schmeckte wie immer 
hervorragend.  Im  Anschluss  fanden  wir  uns  an  der  Feuerglut  ein.  Dort  sangen  wir 
zunächst  mit  dem  Vizedirigenten  der  Rothenbücher  ein  paar  Lieder  zusammen.  Die 
ebenfalls mit angemeldeten Goldbacher Sänger kamen erst etwas verspätet mit unserem 
„Joe“, da sie durch eine Beerdigung eines Goldbacher Sängers, der plötzlich verstorben 
war,  erst  gegen 15.00 Uhr eintreffen konnten.  Eine besondere Ehre konnten wir  mit 
unserem Gesang unserem aktiven Werner Bayer bereiten. Er war mit seinen Pferden mit 
Kutsche zu diesem Grillplatz gekommen. Der mittlerweile bereits zu unserem Freund und 
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Anhänger des Chores gewordene Pfarrer Mathias Rosenberger war ebenfalls anwesend. 
Er lies es sich nicht nehmen Werners Pferde "Satchmo und Attaché" Gottes Segen zu 
geben.  Zur  Umrahmung  dieses  feierlichen  Aktes  Hierzu  sangen  wir  "Schäfers 
Sonntagslied“ und nach dem Segen "Venite Adoremus". Mit einigen Liedern, darunter den 
Bajazzo und natürlich als Uraufführung des gerade neu einstudierten Liedes "auf zum 
Wohle"  ließen  wir  diesen  schönen  Tag  um  ca.  16.45  Uhr  ausklingen  und  liefen  zu 
unserem Bus zurück. 

25.2.2009 Nach  der  Gesangsprobe  setzten  sich  die  Sänger  zum  traditionellen 
Heringsessen  zusammen.  Urban  Kunkel  hatte  dieses  Essen  wie  in  jedem  Jahr  in 
Zusammenarbeit  seiner  Frau  gut  vorbereitet  und  Albert  Kiesel  dazu  die  Kartoffeln 
gestiftet. Wie immer hatte es allen Sängern sehr gut geschmeckt. Deshalb nochmals an 
dieser Stelle den Dank an Urban und Albert.

13.3.2009  Die  diesjährige  Jahres-Hauptversammlung  verlief  in  harmonischer 
Atmosphäre. Alle Abteilungsleiter gaben positive Berichte ab. Außer den im Amtsblatt 
veröffentlichten Tagespunkten war eine Neuwahl notwendig. Monika Philip musste aus 
Krankheitsgründen ihr Amt als Kassiererin aufgeben. Karl Moos wurde einstimmig zum 
neuen Kassier gewählt. Dem Antrag von Jürgen Stenger in der letzten Ausschusssitzung 
einen Kinderchor zu gründen, wurde in der Generalversammlung mit 2 Gegenstimmen 
zugestimmt. Siehe JHV-Bericht 2009

21.3.2009  Der  Gesangverein  Rothenbuch  bat  uns  bei  dem  GV  Berg  Rothenfels  zu 
dessen 110 jährigen Bestehen mit unseren Sängern auszuhelfen. Bei der Anfrage in der 
wöchentlichen Gesangsprobe meldeten sich spontan 17 Mann hier mitzumachen. Ein Bus 
holte uns im Auftrag der Rothenbücher in Glattbach um 17.30 Uhr mit jedoch nur 15 
Aktiven ab und brachte uns danach auch wieder zurück. Über Rothenbuch und Lohr, wo 
wir weitere Sänger abholten fuhren wir dann nach Berg Rothenfels. In einer kleinen Halle 
verbrachten  wir  in  netter  Atmosphäre  einen  schönen  Abend  im  Kreise  einer  großen 
Sängerschar. Normalerweise wäre unser Auftritt lt. Programm an 3. Stelle gewesen. Da 
es  sich  jedoch  um  eine  etwas  träge  Veranstaltung  mit  nicht  besonders  guten 
Liedvorträgen der anderen geladenen Vereine handelte, beschloss unser "Joe" unseren 
Auftritt  als  vorletzten  Chor  zu  platzieren.  Mit  einem  Gedicht  aus  seiner  Schülerzeit 
eröffnete er unsere Liedvorträge. Unter großem Beifall  für seinen Vortrag, das er vor 
etwa 65 Jahren lernte, sagte er dann auch selbst unser Liedprogramm an. (siehe die 
gedruckte  Programmfolge)  Als  Zugabe  gab’s  als  Uraufführung  das  z.  Zt.  unseres 
Dirigenten Lieblingslied "auf zum Wohle". Mit einer hervorragende Vorstellung zusammen 
mit  dem GV Rothenbuch hatten wir  zu später Stunde am Ende doch noch eine tolle 
Stimmung in  den Saal  gebracht.  Um ca.  23.00 Uhr  brachen wir  auf  und fuhren mit 
unserem Bus sicher und zufrieden wieder nach Hause. 
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29.3.2009 Zur Einführung unseres neuen Pfarrers Nikolaus Hegler war unser Chor zur 
Umrahmung  der  damit  verbundenen  Feierlichkeiten  vom Pfarrgemeinderat  zu  diesem 
Ereignis incl.  der Fahnenabordnung eingeladen. Mit 2 Liedvorträgen sollten wir in der 
neuen Kirchen  diesen feierlichen Akt umrahmen.
Um 14.30 Uhr trafen sich 23 Sänger im Sängerheim zum Einsingen. Anschließend liefen 
wir  an  den  Vorplatz  der  Schule,  um  den  neuen  Pfarrer  Nikolaus  Hegler  mit  allen 
Abordnungen  der  Glattbacher  Vereine  in  Empfang  zu  nehmen  und  in  die  Kirche  zu 
geleiten. Die „Germania“ ging mit ihren Fahnenabordnungsträgern Willi  Stumpf, Albert 
Kiesel  und der Vorständin Hella voran, während die Sänger sich am Ende des Zuges 
einreihten,  um  den  Pfarrer  einschließlich  einschließlich  seiner  großen  Anzahl  von 
Konzelebranten in die Kirche zu begleiten. Während der feierlichen Messe sang er MC 
beim Friedensgruß "venite Adoremus" und zum Abschluss der Messe "Ave Maris Stella". 
Sängermäßig  waren  wir  nicht  gerade  gut  besetzt,  deswegen  kam  auch  nicht  der 
gewohnte klanglichen Erfolg zum Tragen. Am Ende des feierlichen Aktes trafen sich viele 
Sänger in die Aula der Schule, um mit einem Umtrunk auf den neuen Pfarrer anzustoßen 
und gleichzeitig persönlich kennen zu lernen. Siehe beiliegender Programmablauf.

15.4.2009  Anstatt  der  Mittwoch-Gesangsprobe  wurden  die  Sänger  gebeten  einem 
Besuch des Daniels-Chores in der alten Kirche beizuwohnen. Mit klangvollen Vorträgen 4 
russischer  Sänger,  ließen  die  20  Anwesenden  Sänger  staunen  über  eine  wunderbare 
Klangfülle  dieser  Sänger  aus Moskau.  Anschließend war das anwesende Publikum ins 
Sängerheim eingeladen, wo wir einen vollen Saal mit Gästen bestaunen konnten, incl. 
unseres Bürgermeisters, die es zu bewirten galt. Mit einigen Liedbeiträgen, die von den 
Gästen  gefordert  wurden,  insbesondere  von  Frau  Romy  Kalb-Gundermann  mit  ihre 
Begleitungen,  wollte  sie  sogar  als  Ehrenmitglied  in  unserem  Verein  aufgenommen 
werden.  Insgesamt  war  es  für  uns  ein  sehr  schöner  Abend  in  netter  Gesellschaft 
einschließlich der 4 russischen Chorsänger. Gesungene Lieder waren natürlich "auf zum 
Wohle, Bacchus, abendlich schon rauscht der Wald".

24.5.2009 Auf Bitten des "Liederkranzes Rothenbuch" um sängerische Unterstützung bei 
der Gestaltung einer hl. Messe in der „Wallfahrtskirche Maria-Buchen“, hatten 11 Sänger 
der "Germania" zugesagt bei diesem gemeinsamen Auftritt mitzusingen. Zusätzlich war 
dieser  Tag  nach  der  kirchlichen  Umrahmung  in  der  Klosterkirche  Maria-Buchen  als 
Vereinsausflug zusammen mit GV Rothenbuch geplant mit verschiedenem Einkehren zum 
Mittag- und Abendessen. Siehe beiliegendes Programm dieses Tages.
Nach dem Einsingen um  10:30 Uhr fand um 11:00 Uhr der Gottesdienst statt. Mit den 
neu einstudierten Liedern sang der Chor zunächst zum Eingang  "ich steh vor deiner 
Majestät", zum Schluss "Gaude mater Polonia". Während danach ebenfalls die bekannten 
Lieder "Tebje Pojem, Ave Marie stella, seht Marias Bildnis strahlen" zum Vortrag kamen. 
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Ein glänzend disponierter Chor erhielt zusammen mit seinem Dirigenten "Joe Zang" am 
Ende für seine Leistung vom Publikum "Standing Ovation". Im Anschluss ging es nach 
Steinfeld zum Mittagessen in den Gasthof "Adler". Um 14:00 Uhr fuhren die Sänger mit 
ihren Angehörigen nach Thüngersheim zu einer Wanderung, die von Karl Goldbach aus 
Rothenbuch durch die dortigen Weinberge geführt wurde. Am Spätnachmittag ging’s zur 
Einkehr  in  den  Landgasthof  "Zum  Bären".  Ein  schöner  Ausflug  ging  nach  einem 
wettermäßig herrlichen Tag, bei lustiger Gesellschaft, gutem Abendessen, mit reichlichen 
Getränken zu Ende.  

17.6.2009 Zur Vorbereitung der Feierlichkeiten zum 125 jährigen Bestehens am 21.6.09 
des „Sängerkranzes Goldbach“ mit Umrahmung einer heiligen Messe zusammen mit dem 
GV Rothenbuch,  wurde die  wöchentliche Gesangsprobe in  das „Gasthaus  Adler“  nach 
Goldbach verlegt.  23 Glattbacher Sänger nahmen trotz des diesesmal etwas weiteren 
Weges an der Probe teil.

21.6.2009  Zum 125 jährigen Bestehen des „Sängerkranzes Goldbach“ umrahmten wir 
auf Bitten unseres Dirigenten „Joe“ an den Chor zusammen mit dem GV Rothenbuch eine 
hl.  Messe.  Um  8.15  Uhr  begann  zunächst  das  Einsingen  in  Kirche  „St.  Nikolaus“, 
anschließend um 9.00 Uhr der feierliche Gottesdienst, den 25 Glattbacher Sänger in VK 
plus der Rothenbücher Sänger gestalteten. Mit „das ist der Tag des Herrn, Ode an Gott, 
Ave Maries Stella und Herr schenke den Frieden“, sowie den bekannt hervorragenden 
Solo-Gesangseinlagen von Frau Mike Pfarr,  konnten wir  eine wunderschöne Messe zu 
Ehren des „Sängerkranzes Goldbach“ mitgestalten. Der am Ende der Messe starke Beifall 
zeichnete sicherlich unsere Leistung an diesem Tag aus. Anschließend liefen alle Sänger 
mit einer Kirchenparade in das nahe gelegene riesige Festzelt, wo wir im Kreise einer 
großen  Sängerschar  einen  schönen  Tag  verbringen  konnten.  Siehe  das  beiliegende 
Programm dieses Tages.

25. – 28.6.2009  An diesem Wochenende fand unser diesjähriger Vereinsausflug nach 
Georgenberg in der Oberpfalz statt.  Siehe den sep. Bericht und das Reiseprotokoll von 
Jürgen Stenger, der diesen Tag mit Friedel Hein, Josef Zang minutiös geplant hatte. Dank 
an alle für die vielen Mühen, die einfach notwendig sind solch einen Ausflug erfolgreich zu 
gestalten.

01.7.2009  Im Rahmen der Pfarreinzusammenlegung Glattbach - Johannesberg zu „St. 
Maria  und Johannes  d.  T“  war  der  MC in  die  Kirche  St.  Marien im Roncalli-Zentrum 
eingeladen, um mit 2 Gesangsbeiträgen diesen festlichen Anlass im Rahmen einer hl. 
Messe zu umrahmen. Um 18.30 Uhr sangen wir uns in VK mit 29 Sängern im Sängerheim 
ein. Im Anschluss begann die Messe um 19.00 Uhr. Diese Feierlichkeit fand anstatt der 
wöchentlichen Gesangstunde statt. Mit den Liedern „Preise den Herrn und unser täglich 
Brot“ umrahmten wir diese Messe. Im Anschluss war der Chor zu einem Stehempfang im 
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Nebenraum eingeladen. Einige Sänger trafen sich danach noch im Sängerheim zu einem 
Schoppen. Der MC des GV hatte mit seiner Leistung den Verein gut vertreten, was am 
Ende dem Beifall der Besucher zu entnehmen war.

11.7.2009  Zum ersten Mal traten im Rahmen unserer diesjährigen Serenade Männer- 
und Frauenchor, sowie der Neugegründete Kinder- und Projektchor auf. Bei leider wieder 
einmal schlechtem Wetter waren wir gezwungen in der Glattbacher Mühle in den Saal zu 
gehen. In unserem Part sang der MC mit  26 Sängern die Lieder „Der Wein ist  mein 
Geselle,  in  jedem  vollen  Glase  Wein,  Abendfrieden  und  Abendzaubergesang“  das 
anwesende Publikum überzeugen. Am Ende der Veranstaltung sangen wir zusammen mit 
dem FC „kein schöner Land“, das von Martin Hock dirigiert wurde. Alles in allem für die 
Beteiligten des MC eine ungewohnte Veranstaltung, die sicher im nächsten Jahr einer 
etwas anderen Planung des Programms bedarf.

01.8.2009  Eine hervorragende Vorstellung gab unsere „Germania“ zusammen mit den 
Sängern aus Rothenbuch zum Jubiläum des 25 jährigen Bestehens des Vereinsheimes 
der „Germania Hösbach“. Insgesamt konnten 41 Sänger, davon 22 aus Glattbach mit 
ihren Liedvorträgen eine  mächtige  und  klangvolle  Vorstellung  abgeben.  Während  der 
Begrüßung des Hösbacher Vorstandes wurde Abt. Leiter Jürgen Stenger gleich ein neuer 
Titel, nämlich "Männerchorbetreuer" der Germania Glattbach verliehen. Insgesamt war es 
ein sehr angenehmer Abend bei schönen und warmen Wetter. Bei unserem 2 geteilten 
Auftritt,  den  unser  "Joe"  durch  ein  Missgeschick  einige  Stunden  zuvor  mit  einer 
Behinderung an der rechten Hand leitete und ihn am Dirigat stark beeinträchtigte, hatten 
wir  eine  sehr  gute  Vorstellung  abgegeben.  Im  1.  Teil  des  Abends  sangen  wir  den 
„Sängerspruch, Freude schöne Götterfunken, Freude, was perlet im Glase“. Im 2. Teil die 
Lieder „Mariza, der Wein ist mein Geselle, südliche Sommernacht, auf zum Wohle und 
Freunde lasset nichts verderben“ mit Erfolg zu Gehör. Auch die teilnehmenden Vereine 
besonders die Sänger aus Großwallstadt mit ihrem Dirigenten H.G. Müller gaben eine 
Spitzenleistung ab. Teilweise wurde es bei einigen Sängern ein sehr langer Abend. Der 
Hin- und Nachhausweg wurde in Fahrgemeinschaften vorgenommen.

25.8.2009 Unser Willi Stumpf feierte an diesem Tag seinen 80. Geburtstag. Zu seiner 
Überraschung ehrten wir unseren Vizedirigenten „Willi“ mit einem kleinen Konzert mit 25 
Sängern.  Zunächst  trafen  sich  die  Sänger  um  20.00  Uhr  im  Sängerheim  zum 
Durchsingen. Anschließend erfreuten wir ihn zu Hause, in seinem schönen Garten mit den 
Liedern „zum Gruß an deinem Jubeltag, Töne der Freude, Stern auf dem ich schaue, 
Bajazzo,  abendlich  schon rauscht  der  Wald  und  in  jedem vollen  Glase  Wein“.  Hella, 
unsere Vorständin, die sich leider etwas verspätete ehrte ihn als gewissenhaften, sich zu 
jeder  Zeit  dem Verein mit  vielen Aufgaben  zur  Verfügung  stellende Person,  dem nie 
etwas  zu  viel  war  und  auch  heute  noch  ist.  In  seiner  Dankesrede  bedankte  er  sich 
insbesondere bei unserem „Joe“ und bat darum, dass er dem Chor noch lange erhalten 
bleibt.  An kleinen Stehtischen  im Garten erfreute  er  uns mit  einem kühlen Bier  und 
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einem Schnäpschen. Gleichzeitig lud er als Dank den Chor nach der ersten Gesangprobe 
der Sommerferien zu einem Imbiss ein.

11.9.2009  Zur  Vorbereitung  für  das  bevorstehende  Schwalbesfest  beim  Zeltplanen 
einziehen tönten laute Kommandos unseres besten Vorarbeiters über den Platz. Es war 
ein guter und zahlreicher Einsatz der Rentnertruppe an einem kühlen und arbeitsreichen 
Tag. Um 12.30 Uhr war das Zelt aufgestellt. Danke an alle Fleißigen.

19.  +  20.9.2009  Zu  unserem  diesjährigen  „Schwalbesfest“  hatten  wir  5  Chöre 
eingeladen  und  bereicherten  unseren  1.  Festabend  mit  sehr  gutem  Gesang.  Die 
„Chorgemeinschaft  Johannesberg,  die  Melomania  Aschaffenburg-Damm,  der  Jägerchor 
aus  Weibersbrunn,  der  Gesangverein  aus  Schimborn  und  der  Männerchor  aus 
Wenighösbach“ hatten ihr Bestes gegeben. Dank dieser Chöre konnten wir in einem voll 
besetzten Zelt für unseren Verein zufrieden stellende Umsätze erzielen. Besonders die 
Wenighösbacher  Sänger  hatten  bis  zum  Ende  dieses  Abends  mit  ihrem Gesang  das 
Publikum unterhalten. Auch unser Chorleiter „Joe“, sowie Pfarrer Hegler waren unter den 
Anwesenden.
Besonders unsere Vorständin hatte bei der Begrüßung der Chöre durch ihre charmante 
Ansage mit viel Witz und Charme zum Gelingen des Abends beigetragen.
Zuvor begrüßten wir am Nachmittag um 16.15 Uhr die „Rotrister Bläser“, die extra auf 
Einladung unseres Urbans mit einem Bus aus der Schweiz anreisten, bei einem gelungen 
Platzkonzert am Johann-Desch-Platz. Dies setzte sich am Sonntag mit einem zünftigen 
Frühschoppen fort, der bis ca. 14.00 Uhr uns ein voll besetztes Festzelt bescherte. 
Um 16.00 Uhr nahmen wir Abschied von den Rotrister Bläsern und hörten, dass es für sie 
ein schöner Ausflug war und gerne wieder kommen. Alles in allem ein gelungenes Fest, 
das für die Zukunft viel Mut macht. 
Danke  an  die  vielen  fleißigen  Helfer  beim  Auf-  und  Abbau  des  Zeltes.  Hier  wurde 
demonstriert,  das  wir  immer  noch  trotz  des  hohen  Altersdurchschnitts,  ein  toll 
funktionierender Verein sind.

08.-12.10.2009  Erstmals mit Unterstützung der Rothenbücher Sänger hatten sich die 
Männertourler mit dem Bus nach Kroatien auf die Halbinsel Krk aufgemacht. Allem voran 
mit dem Mitorganisator „Dieter Seidel“ und dessen Schwiegervater „Peter Milkovic“ aus 
Rothenbuch waren sie erstmals 5 Tage unterwegs. Wie Karl Moos berichtete war es auch 
diesesmal wieder ein guter Erfolg mit zufriedenen Teilnehmern. Wie erwähnt ging’s mit 
dem Bus nach Kroatien auf die Insel Krk, was allen Teilnehmern durch die heimatlichen 
Beziehungen  der  Genannten  ein  sehr  schönes  Erlebnis  werden  lies.  Siehe  sep. 
Reisebericht von Erich Hasenstab.

17.10.2009  Zu  einem  Liederabend  bei  dem  Gesangverein  „Sängervereinigung 
Pflaumheim“ waren wir an diesem Abend zu Gast.  Um 18.30 Uhr fuhren wir  mit dem 
Bus, der zuvor noch die Sänger aus Rothenbuch aufnahm, nach Pflaumheim. Ein sehr 
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kurzweiliger Abend mit Chören die im Wesentlichen von unserem Dirigenten „Joe und 
Martin  Hock“  betreut  wurden.  Was den  Auftritt  unserer  Chorgemeinschaft  Glattbach-
Rothenbuch  betraf,  war  es  mit  21  Sängern  aus  Glattbach  und  20  Sängern  aus 
Rothenbuch  ein  gelungener  Auftritt.  Die  gesungenen  Beiträge  zu  diesem 
Freundschaftssingen waren „Vicino Mare, schöne Marica, Herbstzeit-Jagdzeit und südliche 
Sommernacht“. Besonders zu erwähnen ist der Auftritt des „Goldbacher Sängerkranzes“ 
unter  ihrem  Vizedirigenten  „Joe“  die  nicht  nur  mit  einer  hervorragenden 
Gesangesleistung während ihres Auftrittes aufhören ließen, sondern auch am Ende der 
Veranstaltung mit uns zusammen viele Lieder u. a. „es löscht das Meer die Sonne aus, 
Bajazzo,  abendlich  schon  rauscht  der  Wald,  Bacchus“  usw.  das  Publikum  zu  ihrer 
Unterhaltung erfreuten und zu einem sehr schönen Abend werden lies. Am Ende gab es 
für alle Vereine als Dankeschön eine Flasche Wein. Um 23.00 Uhr holte uns der Bus 
wieder ab und brachte die Sängerschar wieder sicher nach hause.

18.10.2009 Ein etwas enttäuschender Morgen war die Umrahmung unseres Chores beim 
jährlichen Gedenken ihrer Toten am Gedenkstein des TV Glattbach. Ca. 15 Mitglieder des 
TV Glattbach einschließlich der Verantwortlichen fanden sich zu dieser Ehrung ihrer Toten 
ein. Mit 24 aktiven Sängern sangen wir „sei getreu und Stern auf dem ich schaue“.
Bei der anschließenden Ehrung für langjährige Vereinsmitglieder in der TV-Halle durch 
dessen Vorstand sangen wir zur Umrahmung, „Hebt die Herzen empor“, und zum Schluss 
„am kühlenden Morgen“. Zur Auflockerung dieses nüchternen Morgens schmetterten wir 
noch  den  „Bacchus“.  Am  Ende  dieser  Ehrung  waren  zu  unserer  Überraschung  die 
Getränke für alle kostenlos.

24.10.2009 Anlässlich der errungenen Preise "unser Dorf soll schöner werden" erreichte 
die Gemeinde Rothenbuch auf der Ebene des Landesentscheides die Silbermedaille. Wie 
man hörte sei diese höher anzusiedeln als die Goldmedaille, da Rothenbuch gegenüber 
anderen  Gemeinden  wesentlich  schwierigere  Rahmenbedingungen  vorfand.  Bei  einer 
Feierlichkeit  mit  Ehrung  fuhren  rund  100  Gemeindemitglieder  zu  dieser 
Auszeichnungsfeier nach Estenfeld Kreis Würzburg.  Dort wurde Rothenbuch für seine 
Goldmedaille beim Bezirksentscheid ausgezeichnet. Dieser Sieg war die Eintrittskarte für 
die  Ehrung  mit  der  Silbermedaille  des  Landesentscheides.  Gleichfalls  wurde  der 
Gesangverein  „Liederkranz  Rothenbuch“  von  den  politisch  Verantwortlichen  zu  einer 
gesanglichen  Umrahmung  dieses  Ereignisses  gebeten.  Deshalb  auch  die  Bitte  an  die 
Glattbacher Sänger aus diesem Anlass den Chor gesanglich mit ca. 10-12 Personen zu 
unterstützen, dem wir gerne nachgekommen sind.

07.11.2009  Mit  dem  Bus  fuhren  21  Sängern  zu  einer  Einladung  zum  60  jährigen 
Bestehen  des  „Jägerchores“  nach  Weibersbrunn.  Abfahrt  war  18.45  Uhr.   Ein 
vergnüglicher  und  harmonischer  Abend  bescherte  uns  einen  gelungenen  Auftritt 
zusammen  mit  unserem  Partnerchor  „Liederkranz  Rothenbuch“.  Mit  den  Liedern 
„Wipfelsturm und Täler  weit,  Herbstzeit,  Vicino  mare,  schöne Mariza“  brachten wir  5 
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Lieder mit Erfolg zu Gehör. Natürlich durfte zum Abschluss das "auf zum Wohle" nicht 
fehlen. Mit einer Flasche Wein als Dankeschön, die unser 2. Vorsitzender Siegfried Streck 
entgegen nahm, traten wir um 23.45 Uhr die Heimreise an.

14.11.2009  Zusammen mit  allen  Germania-Chören  gestalteten  wir  den  diesjährigen 
Kirchgang mit einer Messe zu Ehren unserer verstorbenen Mitglieder in der neuen Kirche. 
Um  17.15  Uhr  traf  der  MC  in  VK  sich  zum  Durchsingen  im  Vereinsheim,  während 
anschließend um 17.45 Uhr die hl. Messe begann. Der schwer erkrankte Pfarrer Hegler 
wurde  durch  eine  Aushilfe  vertreten.  Mit  einer  würdigen  Vorstellung  aller  Chöre 
umrahmte  der MC mit  25 Sängern seinen Part  mit  den Liedern „wohin  soll  ich mich 
wenden und ich hör die Stimme“. Anschließend trafen sich 13 Sänger mit ihren Frauen in 
der Glattbacher Mühle zu einem gemütlichen Umtrunk.

15.11.2009 Um 14.30 Uhr trafen wir uns im Rathaus zum Durchsingen, um die jährlich 
stattfindende  Gedenkfeier  zum  Volkstrauertag  auf  dem  Friedhof  mit  23  Sängern 
mitzugestalten. Wegen Sängermangel war Verstärkung im 2. Bass notwendig, weshalb 
uns 4 Sänger aus Rothenbuch gerne unterstützten. Bei der anschließenden Ehrung auf 
dem Friedhof um 15.00 Uhr gedachte Bürgermeister Friedel Fuchs den Gefallenen des 
1.u.2.  Weltkrieges,  welche  91  Jahre  nach  dem  Ende  des  1.  und  64  Jahre  des  2. 
Weltkrieges ca. 65 Millionen Toten, durch Krieg, Gewaltherrschaft und Vertreibung ihr 
Leben verloren haben. Zwar sind 64 Jahre lang nach dem Ende des letzten Krieges in 
unserem Land keine Toten zu beklagen, jedoch ist die Gefahr von Terrorismus bei uns 
und auch in Europa weiter eine große Last unserer Gesellschaft,  die es unbedingt  zu 
beseitigen gilt.  Zusammen mit dem Musikverein und der Feuerwehr trugen wir mit 2 
nachdenklichen  Liedvorträgen  „Vater  unser  und  Frieden“,  bei  ausnahmsweise  nicht 
regnerischem Wetter zur würdigen Umrahmung dieser Veranstaltung bei. Anschließend 
trafen wir uns im  Sängercafe zu einem kleinen Umtrunk bei Kaffee, Kuchen und Vesper. 

29.11.2009  Pfarrerin  Wölfle-Strohm  bedankte  sich  in  ihrer  Ansprache  mit  einem 
besonders strahlenden Lächeln  für  die  Umrahmung der  ev.  Messe in  der  Kirche  „St. 
Paulus“. Sie war wieder einmal sehr beeindruckt über die kräftigen Männerstimmen, für 
die sie persönlich eine besondere Vorliebe habe. In der gut besetzten Kirche konnten wir 
mit  28  Sängern  wie  gewohnt  eine  hervorragende  Leistung  zusammen  mit  unserem 
Dirigenten „Joe“ abgeben. Gleichzeitig bat Frau Pfarrerin, auch im nächsten Jahr wieder 
hier zu sein, um den Gottesdienst mit zu gestalten. Mit den Weihnachtsliedern „ich klopfe 
an, Advent – haltet in den dunklen Tagen und alles Leben strömt aus dir, sowie Ave 
maris  Stella“  erhielten  wir  am  Ende  kräftigen  Beifall.  Einige  Sänger  trafen  sich  im 
Anschluss im Sängerheim zu einem kleinen Schoppen.
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09.12.2009 Anlässlich  des  lebendigen  Adventkalenders  am  Krippenmuseum  bat 
Abteilungsleiter des MC Jürgen Stenger den Chor, der auch zusammen mit seiner Frau 
Leni Leiter des Krippenmuseums ist, mit 3 Liedvorträgen zu verschönern. Zunächst trafen 
wir  uns  um  17.45  Uhr  zum  Einsingen  im  Sängerheim.  Nach  Beginn  der  kleinen 
Feierlichkeit  sprach zunächst zur Begrüßung Bürgermeister Friedel Fuchs einige Worte 
zur Weihnachtlichen Einstimmung an die Versammelten. Danach sang der Chor "haltet in 
den dunklen Tagen". Nach einem Gedichtvortrag des Enkels „Lukas“, "ich klopfe an" und 
zum Schluss  "Weihnachten,  Weihnachten".  Im Anschluss  gab’s  heißen Apfelwein  und 
Lebkuchen und danach ging’s ab in die wöchentliche Gesangsprobe.
 
13.12.2009  Anlässlich  des  90.  Geburtstages  von  Aurelia  Sauer  sangen  wir  mit  26 
Sängern  in  der  Glattbacher  Mühle  ein  Ständchen.  Nachdem  ihr  Gatte  Angelus 
langjähriger 1. Vorsitzender des GV Germania war und die Tochter Isolde langjährige 
Kassiererin,  hielten  es  die  Verantwortlichen  für  richtig  dieses  Ständchen  zu  singen. 
Obwohl sie 1 Tag zuvor erst aus dem Krankenhaus entlassen wurde, war die Gratulantin 
offensichtlich nach den lobenden Worten unseres 2. Vorstandes Siegfried Streck, guter 
Dinge. Mit den Liedern "hebt die Herzen empor, Stern auf dem ich schaue, haltet in den 
dunklen Tagen und Weihnachten – Weihnachten“  konnten wir  ihr  sicherlich  zu ihrem 
Geburtstag eine kleine Freude bereiten. Im Anschluss war der Chor zu einem Umtrunk im 
Nebenraum der Glattbacher Mühle eingeladen. Ebenso erhielten wir eine Spende für die 
Sängerkasse, die an den 2. Vorstand  übergeben wurde.
 
Auch Marianne Bieber beging am gleichen Tag und am gleichen Ort ihren 80. Geburtstag. 
Nachdem unser Dirigent "Joe" wieder seine Beziehungen hatte spielen lassen, sangen wir 
auch ihr vor großem Publikum ein Ständchen, das offensichtlich auch ihr große Freude 
bereitete.  Pfarrer  Clemens  Bieber,  Sohn  der  Jubilarin  bedankte  sich  im  Auftrag  und 
übergab ebenfalls eine Spende für die Männerkasse. Die Auswahl der Lieder waren wie 
zuvor, jedoch ohne "Hebt die Herzen empor".

13.12.2009  Zum Adventskonzert der Gemeinde Rothenbuch wurde der MC Glattbach 
von den Verantwortlichen des „Liederkranzes Rothenbuch“ gebeten, dieses Konzert mit 
unserem Chor zu verstärken. Um 18.00 Uhr begann das Weihnachtssingen der Gemeinde 
Rothenbuch  in  der  Pfarrkirche  St.  Nikolaus.  Im  letzten  Jahr  hatten  die  Sänger  aus 
Rothenbuch  unserem  Chor  beim  Weihnachtssingen  der  Gemeinde  in  Glattbach 
ausgeholfen,  weshalb  wir  aus  diesem  Grund  und  der  mittlerweile  engen 
Zusammengehörigkeit es richtig befanden selbstverständlich auch hier auszuhelfen. Mit 
dem  Bus  fuhren  wir  um  16.45  Uhr  bei  winterlichen  Straßenverhältnissen  Richtung 
Rothenbuch. Ein beeindruckender Chor mit insgesamt 46 Sängern, davon 25 Sänger aus 
Glattbach, konnten eine hervorragende Leistung abgeben. Im 1. Part sangen wir „ich 
klopfe an, Ave maris Stella, im 2. Teil Trommellied und es ist Weihnachtszeit“, das am 
Ende mit starkem Applaus bedacht wurde. Anschließend trafen sich die Mitwirkenden im 
Pfarrheim nach einer Einladung zu einem Umtrunk mit einem kleinen Vesper. Mit den 
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Liedern  "abendlich  schon  rauscht  der  Wald  und  dem  Bajazzo"  konnten  wir  diesen 
kurzweiligen Abend noch verschönern. Eine sehr gelungene Veranstaltung der Gemeinde 
Rothenbuch,  bei  der  sich  die  Rothenbücher  Sängerfrauen durch ihren Einsatz  für  die 
notwendigen Vorbereitungen im Saal  hervortaten.  Sepp Schönauer  bedankte  sich am 
Ende  im  Auftrag  der  Politischen  Gemeinde  und  sprach  von  einer  beeindruckenden 
Vorstellung beider Chöre. Siehe auch beiliegende Programmfolge.

16.12.2009 Zur Vorbereitung unserer Weihnachtlichen Gesangstunde des MC trafen sich 
am Vormittag einige Sänger um den Saal des Sängerheimes für den Abend weihnachtlich 
zu  schmücken.  Mit  "haltet  in  den dunklen  Tagen",  sowie  weiteren Weihnachtsliedern 
eröffnete der Chor unter der Leitung von „Joe Zang“ die diesjährige Weihnachtsfeier des 
MC. Abteilungsleiter Jürgen Stenger begrüßte in seiner Ansprache, Bürgermeister Friedel 
Fuchs mit Gattin, die Sänger und deren Begleitungen, besonders aber auch die Frauen 
verstorbener  Sänger.  Mit  nachdenkenden  Worten  und  Gedichten  und  wunderschönen 
Duetts,  die  Joe  Zang  auch  in  diesem Jahr  zusammen mit  Leonhard  Schwind  wieder 
hervorragend vortrug und einen kurzweiligen Abend werden lies. Zwischendurch konnte 
auch  das  anwesende  Publikum  mit  alten,  bekannten  Weihnachtsliedern  den  Abend 
bereichern. Friedel Fuchs bedankte sich in seiner kurzen Ansprache bei den Sängern, die 
als  ältester  Verein  Glattbachs  sich  immer  den  wichtigen  kulturellen  Aufgaben  in  der 
Gemeinde  stellen  und  Glattbach  bei  vielen  Gelegenheiten  würdig  vertreten.  Von den 
vielen Vereinen, die er besucht ist die Feier der „Germania“ eine Steigerung gegenüber 
allen anderen Vereinen. Hier sind wirklich besinnliche Stunden zu erkennen. Auch Hella 
Lang  bedankte  sich  in  ihrer  Ansprache  bei  den  Sängern  und  lobte  das 
Zusammengehörigkeitsgefühl  im  gesamten  Verein.  Besonders  die  Bereitschaft  beim 
Helfen sind die Sänger immer ansprechbar, wie z. B. beim Aufbau der Zelte mit allen 
dazugehörenden Aufgaben. In ihrer Ehrung bedachte sie viele Sänger mit Geschenken, 
die  das  ganze  Jahr  wichtige  Aufgaben  erledigen,  wie  Thekendienst,  Hausmeister, 
Notenwart, Bierleitungen säubern, Kassier. Auch ehrte sie die auswärtigen Sänger, die 
mit viel Energieaufwand fast immer den weiten Weg zu uns kommen. Dafür gab es für 
jeden ein Glas Honig als kleines Dankeschön und teilweise ein Kuvert mit Inhalt.  Am 
Ende lobte sie auch Siegfried Streck und bezeichnete ihn als das für sie gute oder auch 
schlechte  Gewissen. Besonderer Dank ging an unseren Dirigenten Joe Zang für  seine 
über das ganze Jahr geleistete Arbeit. Mit viel Begeisterung und Motivation tritt er Woche 
für  Woche  den  Sängern  gegenüber  und  übernimmt  selbst  viele  Aufgaben,  die  nicht 
unbedingt für einen Dirigenten typisch sind. Auch Leni und Jürgen Stenger erhielten Lob 
für  ihre übers  Jahr  geleistete  Arbeit  und das wiederum in diesem Jahr  hervorragend 
arrangierte Essen, das als kaltes Buffet im Gastraum aufgetischt war.

Mit den besten Wünschen für ein frohes Weihnachtsfest und einem gesunden Jahr 2010 
verabschiedete sich Hella Lang. Siegfried Streck dankte ihr in seiner kurzen Ansprache 
ebenfalls  auch für  ihre  geleistete  Arbeit  während  des Jahres  in  ihrer  Eigenschaft  als 
Vorstandsvorsitzende der „Germania Glattbach“.
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22.12.2009  Im Gasthaus  Stern  Unterafferbach  feierte  die  Gattin  unseres  Dirigenten 
ihren 70.  Geburtstag.  Zu ihrer  Überraschung  trafen wir  uns  zunächst  um 18.00 Uhr 
zusammen  mit  den  Rothenbücher  Sängern  im  Sängerheim,  um  uns  einzusingen. 
Anschließend  fuhren  wir  mit  Fahrgemeinschaften  nach  Unterafferbach,  um unter  der 
Leitung des Vizedirigenten der Rothenbücher Robert Orth ein Ständchen zu singen. Mit 
26 Glattbacher und den Rothenbücher Sängern sangen wir die Liedern „Hebt die Herzen 
empor, Rosemarie, nach den ehrenden Worten des Vorstandes Erwin Hasenstab, sie lebe 
hoch und da es ja kurz vor Weihnachten war, Weihnachten – Weihnachten“. Im Auftrag 
der Jubilarin lud uns „Joe“ im Anschluss zu einem Bierchen ein.

26.12.2009 Der letzte Auftritt im Jahre 2009 des Männerchores führte uns zusammen 
mit den Sängern aus Rothenbuch in die Agathakirche nach Aschaffenburg, um dort die 
traditionell  stattfindende  jährliche  Weihnachtsmesse  am  2.  Weihnachtsfeiertag 
zusammen  mit  den  Goldbacher  Bläsern  zu  begleiten.  Zur  Umrahmung  dieser 
weihnachtlichen Abendmesse war in diesem Jahr die Glattbacher „Germania“ zusammen 
mit dem „Liederkranz“ Rothenbuch von unserem „Joe“ eingeladen. Um 17.00 Uhr trafen 
wir uns mit den Rothenbücher Sängern, um uns einzusingen.  Bei wirklich übervollem 
Haus konnten wir nach Beginn der Messe um 18.30 Uhr mit unseren Darbietungen gut 
überzeugen. Mit zu Beginn dem "Weihnachtsruf, Weihnacht im Waldkirchlein, denn es ist 
Weihnachtszeit,  dem Andachtsjodler,  Friede und Liebe, Weihnachtsglocken“ haben wir 
das anwesende Publikum sicherlich einen schönen 2.Weihnachstsabend bereiten können. 
Auch „Joe“ sprach in seiner ja schon traditionellen Weihnachtsansprache nachdenkliche 
Worte unter dem Motto: „haltet in den dunklen Tagen“, an die Zuhörer. Am Ende der 
Messe war es uns leider nicht möglich ein offenes Lokal zu finden, um in trauter Runde 
noch einen Schoppen zu uns zu nehmen. Also fuhren wir nach Hause.

Wie  in  jedem Jahr  wünschen  wir  uns  alle  für  das  Jahr  2010 besonders  Gesundheit, 
unserem „Joe“ wieder eine glückliche Hand, verbunden mit dem gewohnt gesanglichem 
Erfolg  des  MC,  besonders  bei  der  Mitwirkung  unseres  Chores  beim  bevorstehenden 
Jubiläums-Kirchenchorkonzert am 31. Oktober in Rothenbuch.

Glattbach, den 25.02.2010

Gustel Sauer - Schriftführer
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